
Dritter Advent:  
Kerzen – Licht und Wärme 

In unserer Karte finden wir auf Emmas Schreibtisch noch ein drittes Fenster. Schau 
mal genau hin. Auf dem Schreibtisch - da steht eine Kerze als Engel.  

Advent und Weihnachten ohne Kerzen können wir uns nicht vorstellen. Kerzen 
gehören zur Advents- und Weihnachtszeit einfach dazu. In der dunklen Jahreszeit bringen sie uns 
Licht und Wärme. Wenn wir zuhause Kerzen anzünden wird es gleich viel gemütlicher. 

Die kleine Aufgabe der Woche 

Auf unserem Weihnachtsbild in der Kirche wollen wir den Stall mit Kerzen erhellen und unsere 
Wünsche zum Jesuskind bringen.  

Male oder bastle eine Kerze für unser Bild. Wir haben diesmal Bastelmaterial und LED Teelichter 
dafür beigelegt. Gerne kannst Du dann auch deinen ganz persönlichen Weihnachtswunsch auf die 
Kerze schreiben oder deinen Wunsch direkt auf den unteren Rand des Krippenbildes kleben.  

Bitte bring Deine Kerze im Lauf der Woche in die Kirche und stelle sie vor das Krippenbild. Kleber liegt 
bereit, wenn etwas am Bild im Stall zu befestigen ist. 

Geschichte: Die vier Kerzen 

Vier Kerzen brannten am Adventskranz. Es war ganz still. So still, dass man hörte, wie die Kerzen zu 
reden begannen.  

Die erste Kerze seufzte und sagte: „Ich heiße Friede. Mein Licht leuchtet, aber die Menschen halten 
keinen Frieden, sie wollen mich nicht.“ Ihr Licht wurde immer kleiner und verlosch schließlich ganz. 

Die zweite Kerze flackerte und sagte: „Ich heiße Glaube. Aber ich bin überflüssig. Die Menschen 
wollen von Gott nichts wissen. Es hat keinen Sinn mehr, dass ich brenne.“ Ein Luftzug wehte durch 
den Raum und die zweite Kerze war aus.  

Leise und sehr traurig meldete sich nun die dritte Kerze zu Wort. „Ich heiße Liebe. Ich habe keine 
Kraft mehr zu brennen. Die Menschen stellen mich an die Seite. Sie sehen nur sich selbst und nicht 
die anderen, die sie liebhaben sollen.“ Und mit einem letzten Aufflackern war auch dieses Licht 
ausgelöscht. 

Da kam ein Kind in das Zimmer. Es schaute die Kerzen an und Sagte: „Aber, aber, ihr sollt doch 
brennen und nicht aus sein!“ Und fast fing es an zu weinen.  

Da meldete sich auch die vierte Kerze zu Wort. Sie sagte: „Hab keine Angst, solange ich brenne, 
können wir auch die anderen Kerzen wieder anzünden. Ich heiße Hoffnung.“ Mit einem Streichholz 
nahm das Kind Licht von dieser Kerze und zündete die anderen Lichter wieder an. 

Verfasser: unbekannt 

  



Impuls für Zuhause 

Am Nachmittag des dritten Advents kommt das Friedenslicht aus Bethlehem zu uns in die Kirche. Du 
wirst es am anderen Ende der Kirche, bei Maria finden. An unserem Krippenbild findest Du auch eine 
Kerze für Dich und Deine Familie.  

Entzünde Sie mit deinen Eltern doch am Licht aus Bethlehem an und nimm so 
das Licht mit nach Hause.  

Oder zünde Dir die Kerzen am Adventskranz an. Betrachtet das Licht der Kerze. 
Vielleicht wollt ihr auch ein Lied dazu hören. Überlegt dann gemeinsam: 

 Wo und wie kann ich das Leben meiner Mitmenschen heller und schöner machen? 

 Wo habe ich Lichter ausgelöscht? (Wie) kann ich es wieder gut machen? 

Ein Gebet  

Guter Gott, du hast uns deinen Sohn gesandt. Er hat uns eine frohe Botschaft verkündet und 
viel Licht in die Welt gebracht. Hilf, dass auch wir einander Liebe und Freude schenken. Hilf, 
dass wir füreinander Licht werden. Amen.  

 

Ideen zum Kerzenbasteln 

Hier haben wir auch noch ein paar Ideen, wie man aus den Papierrollen eine Kerze basteln kann. 
Vielleicht fallen Euch ja auch noch ganz andere Varianten an. Wir sind gespannt. 

 
https://deavita.com/dekoration/weihnachtsdeko-ideen/adventskranz-basteln-kindern-papier.html 

 

 
https://ideas.hallmark.com/articles/hanukkah-ideas/hanukkah-crafts/ 


